
Stadt Stutensee Stand: 01/2020 

- Standesamt - 

 

 

 

Ein Todesfall ist eingetreten 
- Was muss ich beachten? - 

 

 

Dieses Merkblatt soll Ihnen helfen, die im Zusammenhang mit einem Todesfall anfallenden 

Formalitäten zu erledigen. 

Es enthält die wichtigsten Hinweise, kann jedoch nicht abschließend auf alle Einzelheiten ein- 

gehen. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen das zuständige Standesamt oder die Bestattungsunternehmen 

gerne zur Verfügung. 

 

Bei einem Todesfall ist zuerst ein Arzt zu verständigen. Die anschließende Überführung in die 

Leichenhalle übernimmt ein Bestattungsunternehmen, das auf Wunsch auch alle Formalitäten 

beim Standesamt und bei der Krankenkasse für Sie erledigt. 

 

In Stutensee sind folgende Bestattungsunternehmen ansässig: 

 

Stadtteil Blankenloch 

Gunter Hager Bestattungen, Hauptstraße 91, Tel. 07244/9475624 
Trauerhilfe Stier Beratungsbüro, Eggensteiner Straße 61, Tel. 07244/9476688 

 

Stadtteil Friedrichstal 

Melanie Haas Bestattungen, Lessingstraße 17, Tel. 07249/9557700 

 

Stadtteil Spöck 

Nagel Bestattungen, Spechaastraße 22, Tel. 07249/3874055 

 
 

 

Anzeige des Sterbefalls: 

1. Am spätestens dritten auf den Todestag folgenden Werktag muss der Sterbefall dem Standes- 

amt des Sterbeortes angezeigt werden. 

 

2. In Stutensee finden Sie das Standesamt im Rathaus, Stadtteil Blankenloch, Rathausstr. 3, 

Zimmer 013 und 019. Die Mitarbeiter sind telefonisch unter den Rufnummern 07244/969 – 

280/281 zu erreichen. 

 

3. Dort müssen für die Beurkundung des Sterbefalls bei ledigen Verstorbenen eine aktuelle 

Abschrift aus dem Geburtsregister, bei verheiratet gewesenen Verstorbenen eine aktuelle 

Abschrift aus dem Eheregister evtl. mit Auflösungsvermerk und die vom Arzt ausgestellten 

Unterlagen vorgelegt werden. 

 

4. Die zur Erledigung aller weiteren Formalitäten erforderlichen Sterbeurkunden stellt der 

Standesbeamte aus. 

 

5. Über den Todesfall sollten sämtliche Versicherungen aus dem privaten Bereich, Banken, bei 

denen Konten bestehen, der Arbeitgeber und evtl. Zusatzversicherungen und das Ver- 

sorgungsamt unterrichtet werden. 
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Todesanzeigen/Danksagungen 
 

Private Anzeigen für die „Stutensee-Woche“ können an folgenden Stellen aufgegeben werden: 
 

Stadtteil Blankenloch Rathaus, Rathausstraße 3, Infothek, Tel. 07244/969- 294 

Stadtteil Friedrichstal BürgerBüro, Berliner Allee 42, Tel. 07249/952045 

Stadtteil Spöck BürgerBüro, Spechaa Straße 11, Tel. 07249/945411 

Stadtteil Staffort BürgerBüro, Lutherstraße 10, Tel. 07249/952023 

 

 

Sargträger 
 

Für eine Erdbestattung werden vier Sargträger benötigt. Sollten zum Tragen des Sarges keine 

Privatpersonen zur Verfügung stehen, ist es bei Bedarf möglich, Träger der Stadt in Anspruch zu 

nehmen. 

 

 

Beerdigungstermin 
 

Die Koordination der Beerdigungstermine auf den Stutenseer Friedhöfen übernimmt – nach vor- 

heriger Absprache mit den Pfarrämtern – das Standesamt. 

Bestattungen, zu denen Leichenträger der Stadt abgestellt werden, sind ausschließlich 

montags – donnerstags bis 18.00 Uhr 

freitags bis 12.30 Uhr 

 

möglich. Darüber hinaus gelten folgende Bestattungszeiten: 

Sommerzeit nach MESZ: 

montags – freitags bis 18.00 Uhr 

samstags bis 14.00 Uhr 

 

Winterzeit nach MESZ: 

montags – freitags bis 16.00 Uhr 

samstags bis 14.00 Uhr 

 

 

Grabstätte 

Für die Zuordnung der Grabstätte, die Auswahl eines Kaufgrabes und die damit verbundenen 

Nutzungsrechte sind die jeweiligen Ortsverwaltungen zuständig. 

 

Wenden Sie sich deshalb bei entsprechenden Fragen 

 

im Stadtteil Blankenloch einschl. Büchig an das Standesamt 

in den Stadtteilen Friedrichstal, Spöck u. Staffort an die Bürgerbüros. 
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Zur Auswahl stehen die nachfolgend aufgeführten Grabstätten. Die angegebenen Gebühren 

beinhalten die Kosten für die Grabstätte und die Bestattung ohne Leichen-/ Aussegnungshalle 

und sonstige zusätzliche Leistungen. Für die Bereitstellung von vier Leichenträgern werden 

zusätzlich 350,00 EUR berechnet. 

 

Reihengrab 2.210,00 EUR 

Rasenreihengrab (Bla. + Friedrichstal) 3.290,00 EUR 

Kauf-Einzelgrab 2.835,00 EUR 

Kauf-Doppelgrab 4.960,00 EUR 

Urnen-Reihengrab 1.010,00 EUR 

Urnen-Kaufgrab (zwei Grabstellen) 3.310,00 EUR 

Urnennische im Kolumbarium (bis 4 Urnen) (Bla.) 2.910,00 EUR 

Tieferlegungsgrab (nur in Friedrichstal) 3.505,00 EUR 

Kindergrab (Reihengrab bis 10 Jahre) 1.270,00 EUR 

Anonymgrab (Urnengrab) (Bla. + Spöck) 1.140,00 EUR 

Baumgrab 1.650,00 EUR 

 

Angaben ohne Gewähr, geringe Abweichungen möglich. 

 

Auskunft über die Kosten für eine Bestattung im gärtnergepflegten Grabfeld erhalten Sie beim 

Standesamt oder den Ortsverwaltungen. 

 

Für die Beisetzung von auswärtigen Personen werden darüber hinausgehende Zuschläge er- 

hoben. 

 

Bei einer Beilegung in eine bereits vorhandene Grabstätte muss beachtet werden, dass das 

Grabmal und die Bepflanzung zuvor abzuräumen sind. 

 

 

Aufbahrung 
 

Vor der Beisetzung wird auf Wunsch der Sarg für Kondolenzbesuche aufgebahrt. Termin- 

absprachen können mit dem Standesamt, den BürgerBüros oder den örtlichen Bestattungsunter- 

nehmen getroffen werden. 

 

 

Rente aus Sozialversicherung 
 

Hat die/der Verstorbene zum Zeitpunkt des Todes bereits eine Rente erhalten, ist über das ört- 

liche Postamt oder den Mitarbeiter der Stadtverwaltung im Sozialamt umgehend ein Antrag auf 

eine Vorschusszahlung („Sterbevierteljahr“) zu stellen. Die letzte Rentenmitteilung sowie der 

Personalausweis müssen dabei vorgelegt werden. Dem Antrag ist eine Sterbeurkunde beizu- 

fügen. 

 

Für Fragen zum Antrag auf formelle Witwen- bzw. Witwer-Rente steht Ihnen die Mitarbeiterin 

des Sozialamtes, Frau Gindner, ebenfalls gerne zur Verfügung. Sie erreichen sie  unter  der 

Tel.Nr. 07244/969-271. 

 

Testament 
 

Eigenhändige  Testamente  sind  direkt  beim   Amtsgericht  -  Nachlassgericht  -  Karlsruhe, 

Schloßplatz 23, 76133 Karlsruhe, abzugeben. 
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Erbschein 
 

Ein Erbschein wird auf Antrag vom Amtsgericht - Nachlassgericht - Karlsruhe, Schloßplatz 23, 

76133 Karlsruhe, ausgestellt! 

 

 

Sterbegeld 
 

Bestand eine Mitgliedschaft in einer Pflicht- oder Ersatzkasse, so zahlt diese seit 01.01.2004  

kein Sterbegeld mehr. Sterbegeld gibt es nur noch bei einer dafür abgeschlossenen Zusatzver- 

sicherung. 

 

 

Genehmigung der Grabsteinaufstellung 
 

Nach der Bestattung werden auf den Grabstätten generell Holzkreuze aufgestellt. Für die Auf- 

stellung eines Grabmales ist eine Genehmigung des Ordnungsamtes bzw. der Ortsverwaltung 

erforderlich. Gleiches gilt für evtl. Änderungen und Ergänzungen an bestehenden Grabmalen. 

Bei der Auswahl des Grabmales sind die allgemeinen Gestaltungsvorschriften der Friedhofs- 

satzung zu beachten. Den entsprechenden Antrag und die Friedhofssatzung erhalten die An- 

gehörigen zusammen mit der Bestattungskostenrechnung. 

 

 

Raum für Notizen 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 


